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Ihre Informationsanfrage IA-064/2022 – Mehrkosten aufgrund steigender Energie- und 
Betriebskosten bei Chemnitzer Vereinen 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträtinnen und Stadträte, 
 
zu Ihrer Informationsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag des Oberbürgermeisters Folgendes mit: 
 

1. Haben Vereine, die Förderung vom Sozialamt erhalten, angezeigt, dass sie auf Grund 
steigender Energie- und Betriebskosten und ggf. zurückgehender Spendenbereitschaft 
Mehrkosten nicht auffangen können und ggf. in Problemlagen geraten? 
 

Die Liga der freien Wohlfahrtspflege in Chemnitz hat auf die Problematik hingewiesen und  
um einen Austausch auf Bürgermeisterebene im Dezernat 5 gebeten. Ein erstes Gespräch  
zwischen Vertretern der Liga, der Bürgermeisterin des Dezernates 5 und Vertretern des  
Sozialamtes, Jugendamtes und Gesundheitsamtes fand bereits im Oktober 2022 statt.  
 

2. Wenn ja, welche Vereine haben in welchem Umfang Probleme angezeigt? Wie konkret 
kann die Stadt helfen? 
 

Dem Sozialamt liegen bislang keine Anzeigen über konkrete Problemlagen vor.  
 

3. Hat die Stadt Chemnitz Überlegungen und/oder Konzepte, um Vereinen/Initiativen bei 
der Bewältigung der auf sie zukommenden Mehrkosten beizustehen, ohne dass die  
sozialen Angebote eingeschränkt werden müssen? 
 

Im oben genannten Gespräch wurden bereits Ansätze erörtert, den Trägern möglichst viel  
Flexibilität bei der Verwendung der bewilligten Gelder zu ermöglichen. Die geplanten Förder-
mittel könnten somit mit maximaler Effizienz – mit dem Ziel, erhöhte Energiekosten aufzufan-
gen – eingesetzt werden.  

 

Freundliche Grüße 
 
 
Dagmar Ruscheinsky 
Bürgermeisterin 


